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Denkmal Kaifer Alexander II.

zu Moskau.

Arch.: N. [V. Sultamnu &" P. W. Schukowslei.
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oxydierten und im Feuer vergoldeten Ornamenten aus Bronze gefchmückt: fein Dach zeigt Reliefbronze-

platten mil: dunkelgrünem bis fchwarzem Emailgrund. Die Ornamente find vergoldet, fo dafs lich der

Eindruck eines Brokatgewebes ergibt. Die um den Baldachin laufende Galerie oder Halle ift an der Decke

durch venetianifche Meifier mit den Mofaikporträts von 33 ruffifchen Herrl'chern von 7PV1adi/nir dem Aki1igm

“mis 1Vz'ka/au: [. gefchmiickt. Der Baldachin in aus rotem finnil'chem Granit; die ihn umgebenden Hallen

‘xefiehen aus weißem Sandf’cein. Der Mittelbaldachin trägt den großen bronzenen, vergoldeten Doppel-

_dler des ruffifchen Staatswappens; die beiden Seitenbaldachine find bekrönt durch das Wappen des

;laufes ananaw, beftehend aus Greif mit Schwert und Schild, und das Wappen der Stadt Moskau,

ef’tehend aus dem Ritter Georg mit dem Drachen.

Bemerkenswert find auch einige neuere Grabmäler, welche in Form von

läaldachin-Denkmälern ausgeführt werden find. 50 z. B. das Grabmal der Familie

Fig. 317.

  

    

 
Grundrifs zu Fig. 315 u. 316.

Miller zu München (Fig. 318; Arch.: Romeis; Bildh.: @. Miller jr.), das Grabmal

ler Familie Ploetz zu München (Fig. 319; Arch.: Rauecker; Bildh.: Camp),

“as Grabmal der Familie Borrameo zu Oreno (Fig. 320; Arch.: Bagaz‘li—Val-

jvc/ri) u. f. w.

Ein fehr eigenartiges Baldachin-Denkmal der neueren belgifchen Schule
at das Denkmal für Charles Rogz'er auf dem Friedhof von St. Joffe-ten-Noode,

ein Werk des am 3. Februar 185 5 in Brüffel geborenen Bildhauers lfia’ore

fe Ruda’er. Der Gegenl'atz zwifchen der weichen weiblichen Bronzefigur und
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Weitere

Baldachin-

Denkmäler.


